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2k neue Berufsunteroffiziere
Brevetierungen sind feierliche Ereignisse - Festtage. Einen starken Akzent setzt jeden

Dezember die Beförderungsfeier der Berufsunteroffiziersschule in der reformierten Kirche

Herisau. Am 12. Dezember 2013 ernennt Brigadier Heinz Niederberger 24 Schweizer

zu Adjutanten; gleichzeitig nimmt er sie ins Korps der Berufsunteroffiziere auf.

Heinz Niederberger begrüsst als politische
Gäste: Brigitte Rindiisbacher, Festrednerin
und Generalsekretärin VBS; Regierungsrat
Paul Signer, Ausserrhoden; und Landes-
fahnrich Martin Bürki, Innerrhoden.

Militärisch heisst er willkommen:
seinen Vorgesetzten, Divisionär Daniel Rou-
baty; Kdt HKA; Brigadier Werner Epper,
Götti des zu brevetierenden
Grundausbildungslehrgangs 2012/2013 Stuppa der

Jüngere; und Brigadier Bernhard Bütler, Kdt
FU Br 41.

Sind Sie bereit?

«Sind Sie bereit? Etes-vous prets?Siete
pronti?», fragt Niederberger die Anwärter.
Prinzipiell zieht die BUSA ihre Feier in drei

Landessprachen durch.
«Ja, Sie sind bereit», antwortet Niederberger

selber. «Die Lehrverbände und die

Miliz erwarten Sie. Die Armee erwartet
Vorbilder, Chefs in Uniform, die Erlebnisse

schaffen, die Verantwortung tragen und das

Vertrauen in unsere Armee stärken.»

Der Lehrgang an der BUSA sei streng

gewesen: anforderungsreich und intensiv;
aber jetzt werde es nicht leichter. Die Arbeit
auf den Waffenplätzen warte: «Die Erwartung

ist hoch, die Belastung schwer. Sie

haben dann Erfolg, wenn Ihr Umfeld Sie

unterstützt.»
Der Lohn werde reich sein - nicht so

sehr finanziell, nicht so sehr im Zahltag;
aber in Form von Respekt und Anerkennung,

Kameradschaft und Vertrauen. Dann
wünscht Niederberger den Männern, die er

sogleich brevetieren wird, Kraft, Gleichmut
und das Glück der Tüchtigen.

Über der Fahne

Über der Fahne ernennt in der vom
Winterlicht durchfluteten Kirche der
Kommandant die Anwärter zu Adjutanten.
«Hauptfeldweibel X», ruft Chefadjutant
Felix Zweifel, der Lehrgangsleiter, die
Teilnehmer des GAL auf. «Adjutant X»,
antwortet Niederberger - mit dem obligaten
Handschlag.

Brigitte Rindiisbacher und Werner
Epper danken den neuen Berufsunteroffizieren,

deren Familien und dem Lehrkörper
für Leistung und Mittragen.

Die Generalsekretärin fügt die Aufforderung

an, den Tiger-Teilersatz an der Urne
zu bejahen. Epper erinnert an das Leitwort
«seiner» Fliegerbrigade 31: «PA CAPONE»,
nie aufgeben.

Mit dem Gebet des Feldpredigers, dem

Singen des Schweizerpsalms und der
Abmeldung an Divisionär Roubaty geht die

würdige Feier zu Ende. fo.

Stuppa der Jüngere
Der Grundausbildungslehrgang, der am
12. Dezember 2013 brevetiert wurde,
trägt als letzter GAL den Namen einer
Persönlichkeit: Stuppa der Jüngere.

Fortan werden die GAL wieder
nach den beiden Jahreszahlen benannt,
in denen sie stattfinden.

Brigadier Niederberger befördert 24 Anwärter zu Adjutanten. Aufmerksame neue Adjutanten in der schönen Kirche Herisau.
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